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Bekanntmachung gemäß § 5 des Gesetzes  

 über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG)  
 
 
Kreisverwaltung Recklinghausen      Aktenzeichen: 
Der Landrat         562.0058/24/1.6.2 

562.0059/24/1.6.2 
 
Die Windenergie Ennenberg GmbH & Co.KG hat mit dem Antrag vom 16.12.2024 die wesent-
liche Änderung und den geänderten Betrieb der Windenergieanlage (WEA) Nr. 1 Nord und 
WEA Nr. 2 Süd vom Typ GE 5.5-158 beantragt. 
Gegenstand des Antrags sind die Leistungserhöhungen in der Nachtzeit auf 5.500 KW an der 
WEA 1 Nord und an der WEA 2 Süd. 
Gemäß der 4. Verordnung zur Durchführung des Bundes- Immissionsschutzgesetzes (Verord-
nung über genehmigungsbedürftige Anlagen) und den Bestimmungen des Bundes-Immissi-
onsschutzgesetzes (BImSchG) bedürfen die Leistungserhöhungen einer Genehmigung nach 
diesen Vorschriften. 
Für das Vorhaben wurde ein Vorprüfungsverfahren nach § 9 des Gesetzes über die Umwelt-
verträglichkeitsprüfung (UVPG) in Verbindung mit § 7 UVPG zur Feststellung des Erfordernis-
ses einer Umweltverträglichkeitsprüfung durchgeführt. 
Das für das Vorhaben angefertigte Geräuschgutachten und eigene Unterlagen weisen nach, 
dass das Vorhaben keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen hat.  
Maßgeblich für diese Feststellung ist insbesondere, dass die Vorgaben der TA Lärm für Ge-
räusche an allen Immissionsorten durch die WEA unter Berücksichtigung der Vorbelastungs-
anlagen eingehalten werden. 
 
Eine Umweltverträglichkeitsprüfung ist daher nicht erforderlich.  
 
Diese Feststellung ist nicht selbstständig anfechtbar. 
 
Die Bekanntmachung der Feststellung erfolgt in entsprechender Anwendung des § 10 Abs. 3 
Satz 1 des BImSchG. Vorstehendes wird hiermit bekannt gemacht. 
 
Recklinghausen, 22.01.2025 
 
Kreis Recklinghausen 
Der Landrat 
I.A. 
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Teamleiter 


